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Unsere Aktivitäten im November 2012 / Luach für Cheschwan-Kislew  5773 
 
►2.11. um 17.00 Uhr - Limud B'Zawta - לימוד בצוותא  
     „Liturgische Melodien“ mit dem M.Vinoukur 

    um 18.00 – Gottesdienst und Oneg Shabbat 
 
 
► 4.11. um 11.30 – Kranzniederlegung auf dem Friedhof in Rühen 
 
► 6.11. um 20.00 Uhr – Kabbaret im Hallenbad.  
Robert Griess mit neuen Programm „Revolte“ 
 
► 9.11. um 17.00 Uhr  
Gedenkfeier zur Ehren der Zwangsarbeiter 
Ort: Mahnmal zum Gedenken an die Zwangsarbeiter,  
Sara-Frenkel-Platz, Wolfsburg 
  
► 9.11. ab ca. 17.30 – Oneg Shabbat 
     in der Alessandro-Volta-Str. 3 
     Gäste sind härzlich eingeladen 
 
►10.11.: Kinder – und Teenie - Tag  
     Ab 14.00 und bis ca. 19.00 
Im Programm: 

- Neues Bastelangebot 
- Musikwerkstatt zu Chanukka 
- Hawdala 
- Planetarium 

 
► 16.11. um 17.00 Uhr – Konzert N. Gonochava 
«Серебрянный Век  в поэзии и музыке начала 20 века»  
Ab 18.30 – Shabbes wie Daheim 
 
► „70 Gesichter der Tora“ – Rabbiner Dr. Gabor Lengyel erläutert Grundtexte aus der Thora 
Di., 6.11. um 19.00 – Die Prüfungen Abrahams 
Do., 15.11. um 19.00 – „Vom Dornbusch zu den Zehn Geboten“ 
Do., 29.11. um 19.00 – „Das Schma-Gebet aus den Reden von Moses“  
Ort: Christuskirche Am Schwarzen Berge, 38112 Braunschweig 
 
►Bar/Bat Mitzwa Gruppe  
Unterricht für Kinder mit Alisa Bach, Elija Schwarz und Yuriy Kadnykov:  
Freitag, 9.11 und 23.11. ab 16:30 bis ca. 18:00 Unterricht 
Neue Kinder sind herzlich willkommen. 
Abfahrt  vom Braunschweig - 15.20 Uhr.  
Treffen vor der Information um 15.00 Uhr.    
                                       
► Kommunikationstraining mit Elvira Makarov  
mo. ab 10.00 Uhr – Kommunikationstraining (im Gemeindezentrum) 



 

 √ Beratung in sozialen Fragen und bei Anfragen an das Jugendamt –  

    Dipl. Soz. Päd. Dimitri Tukuser  (Termine nach Absprache: 015228770592)  

  √ Bibliothek – mo. 10.00 -12.00 und fr. 16.00 – 18.00   
 
Annonce I:    im Jüdischen Museum Berlin: 

8. November 2012, 19.30 Uhr: Yfaat Weiss: Verdrängte Nachbarn 
Yfaat Weiss im Gespräch mit Joseph Croitoru 
In Haifa kam es 1959 zu Gewalttaten zwischen jüdischen Einwanderern aus Marokko und 
den israelischen Behörden, die als »Wadi Salib Unruhen« in die Geschichte eingegangen 
sind. Hinter diesem in Israel sehr bekannten Ereignis verbirgt sich ein vergessenes Kapitel 
der Stadtgeschichte: In Wadi Salib befand sich bis 1948 ein intaktes arabisches 
Wohnviertel, aus dem die Bewohner im Zuge des Krieges zwischen Arabern und Juden 
flüchteten und vertrieben wurden. Yfaat Weiss, diesjährige Preisträgerin des Hannah-
Arendt-Preises, legt die verborgenen Schichten dieses Stadtviertels offen, die durch den 
Israel-Palästina-Konflikt zugeschüttet und verdrängt wurden. 

Moderation: Marianne Zepp 
In Kooperation mit der Heinrich Böll Stiftung und dem Verlag des Hamburger Instituts für Sozialforschung 
Ort: Altbau EG, Auditorium. Eintritt: frei 
 
Annonce II:  18. November 2012, 10.30 - 18 Uhr 

»Höre die Wahrheit, wer sie auch spricht« 
Eine Einführung in die Welt und Philosophie von Moses Maimonides vom arabischen 
Spanien nach Berlin 
 
Moses Maimonides, Aufkleber aus der Serie »Die Geistesgrößen«, Israel 2000  
© Hotzaat Arieh 
 
Internationale Wissenschaftler geben in Kurzvorträgen und Gesprächen Einblicke in die 
Kultur der Toleranz zwischen Juden, Muslimen und Christen im mittelalterlichen Spanien, 
die jüdische und arabische Philosophie der Zeit und ihre Interaktionen sowie das Erbe 
Moses Maimonides’ für unsere Zeit. »Höre die Wahrheit, wer sie auch spricht« – das Zitat 

des Philosophen, Rechtsgelehrten und Arztes Moses Maimonides (1135 – 1204) wird die Arbeit der 
Akademie des Jüdischen Museums Berlin inspirieren und leiten.  
 
Mit Daniel Libeskind, Dr. Lukas Muehlethaler, Prof. Peter Adamson, Prof. Sarah Stroumsa, Prof. Maribel 
Fierro, Prof. Sari Nusseibeh, Prof. Yitzhak Melamed, Dr. George Y. Kohler, Claudia Roden u.a. 
 
In Kooperation mit der Research Unit Intellectual History of the Islamicate World der FU Berlin und Studio 
Daniel Libeskind. Mit Unterstützung der Gesellschaft der Freunde und Förderer der Stiftung Jüdisches 
Museum Berlin e.V. sowie des Center for International Cooperation der FU Berlin 
Ort: Altbau 2. OG, Großer Saal 
Eintritt: 10 €, erm. 8 € 
Anmeldung: Bitte nutzen Sie hierfür Online-Anmeldeformular   
 
Annonce III: WINTermachane UpJ Netzter 
23.12. – 30.12.2012 Im Harz für alle zwischen 8 und 17 Jahren 
 
AnnonceVI:      Seminare der ZWST 

Seminar für Leiter und Mitarbeiter in Seniorenclubs II 22.11. - 25.11.12 069/944371-14, G. Gubinsky 
Israelische Volkstänze mit Tirza Hodes 
Tanzseminar II (Fortgeschrittene) 22.10. - 25.10.12 069/944371-22, L. Karwin 
Kochseminar II (Thema: Chanukka ) 12.11. - 15.11.12 069/944371-16, A. Kazwa 
Judentum (Seminar mit Rabbiner Bollag) wird bekanntgegeben! 069/944371-14, G. Gubinsky 
 
Jugendreferat informiert: Jahresprogramm 2012 

 
Winter-Machanot 2012/13 23.12.12 - 03.01.13 B. Sobernheim (10-13 J.) und Natz/Südtirol (14-18 J.) 
Israel-Reisen (Altersstufe 15-19) 22.07. - 05.08. 2012 und 05.08. - 19.08. 2012 
 


